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Mülheim wir kommen.

Dank unserer fantastischen Mitarbeiter und unse-
rem immer mehr wachsenden Kundenstamm, sind 
wir auch dieses Jahr in der Lage uns zu erweitern. 
Unser brandneuer Standort ist im wunderschönen 
Mülheim an der Ruhr. Aktuell sind wir mitten im 
Aufbau der neuen Filiale. Die Renovierung ist in 
vollen Zügen und unser Team fiebert dem Eröff-
nungstag entgegen. Wir freuen uns auf die neue 
Nachbarschaft und hoffen auf einen guten Start.

Zu den Leistungen in Mülheim zählen, wie an un-
seren anderen Standorten: Grundpflege, Behand-
lungspflege, Beratung nach § 37.3 SGB XI, Haus-
wirtschaft, 24 Stunden Pflege und Pflegeberatung. 
Unsere hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen Ihnen mit ihrem Fachwissen 
und ihrer Fürsorge zur Verfügung, um Ihnen die 

Kontaktdaten Mülheim:
Prinzeß-Luise Straße 60 

45479 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 827 992 0 

E-Mail: muelheim@pflegeagentur24-pflegedienst.de

Guten Tag Herr Kufen, vielen Dank, dass Sie 

sich Zeit für ein paar Fragen der „Im Blick“ - 

Redaktion nehmen. Sie sind der aktuelle Ober-

bürgermeister der Stadt Essen. Was macht 

Essen für Sie besonders?

Essen ist meine Heimatstadt und für mich nicht nur 

ein Arbeitsort. Mit vielen Stellen in Essen verbinde 

ich persönliche Erlebnisse. Das ist für mich also et-

Interview – Thomas Kufen stellt sich den Fragen der  

„Im Blick“ - Redaktion

Die Wurzeln der Pflegeagentur 24 liegen in Essen. 
Gestartet mit zwei Standorten in Essen-Burgal-
tendorf und Essen-Bergerhausen, haben wir uns 
seit vielen Jahren fest in der Stadt etabliert. Unser 
Erfolg in unserer Heimatstadt Essen war der Aus-
gangspunkt für unser kontinuierliches Wachstum. 
Aufgrund dessen konnten wir auch im Kreis Mett-
mann und in Bochum unser Können unter Beweis 
stellen und überzeugen.

bestmögliche Pflege und Unterstützung zu bieten. 
Wir legen großen Wert darauf, individuell auf die 
Bedürfnisse jedes einzelnen Kunden einzugehen 
und einen umfassenden Service anzubieten, der 
sowohl die körperliche als auch die emotionale 
Unterstützung umfasst. Bei Fragen oder Interesse 
an unseren Dienstleistungen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung.



was Besonderes hier wirken zu können und Verbes-

serungen herbeizuführen. Davon abgesehen, dass ich 

unsere Stadt sehr lebenswert finde, sind es vor allem 
die Menschen in Essen, die mich immer wieder begeis-

tern. Weil Sie sich engagieren, weil sie anpacken und 

ihr Umfeld mitgestalten wollen.

Der demografische Wandel macht auch in Es-

sen nicht halt, denn unsere Stadtgesellschaft 

wird immer älter. Wie engagiert sich die Stadt 

Essen für die Senioren?

Vom Seniorenrat für mehr Mitbestimmung bis zum 

Seniorentelefon bieten wir älteren Menschen in Essen 

viele Möglichkeiten, um fit und aktiv zu bleiben. Beim 
Seniorenrat geht es uns darum, dass die Generation 

60plus sich einbringt, unsere politischen Gremien und 

auch uns als Verwaltung berät, wenn es um die Per-

spektive der älteren Bevölkerung geht. Fit und aktiv 

halten wir auch mit unseren Zentren 60plus, eins in 

jedem unserer Stadtbezirke. Dort gibt es ganz unter-

schiedliche Angebote – vom Computerkurs bis hin zu 

sportlichen Aktivitäten oder einfach die Begegnung. 

Denn Einsamkeit im Alter wollen wir unbedingt vor-

beugen. Deshalb haben wir auch für die schwierigen 

Situationen im Leben passende Beratungen. Zum Bei-

spiel mit dem Seniorentelefon im Seniorenreferat der 

Stadt Essen oder auch beim Gesundheitsamt. Alle An-

gebote werden im Essener Seniorenförderplan gebün-

delt, der regelmäßig fortgeschrieben wird.

Nicht nur der demografische Wandel existiert 
in Essen, sondern auch das Nord-Süd-Gefälle. 

Die Rente ist meist knapp und das Leben in 

Essen wird immer teurer. Wer kein Eigentum 

besitzt, hat es schwer eine bezahlbare Unter-

kunft zu finden. Gibt es einen Plan um diese 
Entwicklung zu stoppen? 

Im Jahr 2022 hat der Rat der Stadt Essen unser Hand-

lungskonzept Wohnraum für Seniorinnen und Senio-

ren beschlossen. Wohnraum in einem altersgerechten 

Wohnumfeld bekommt eine zunehmend höhere Be-

deutung. Der überwiegende Anteil älterer Menschen 

möchte in der eigenen Wohnung oder im vertrauten 

Umfeld verbleiben, um möglichst lange ein selbstbe-

stimmtes Leben in der Gemeinschaft führen zu kön-

nen. Im Rahmen des Handlungskonzeptes wurden 

Flächenpotenziale analysiert, auf denen zusätzlicher, 

altersgerechter Wohnraum geschaffen werden kann. 
Dabei wurden zunächst lage- und wohnraumbezoge-

ne Anforderungskriterien entwickelt und entsprechen-

de Suchräume der Zielgruppe abgegrenzt. Wichtig 

war dabei insbesondere die fußläufige Erreichbarkeit 
eines Nahversorgungszentrums, die in der Regel in 

den Stadtteilzentren zu finden sind. Insgesamt wurden 
so 39 Steckbriefe der Suchräume erstellt, in denen im 

Ergebnis 76 Flächen als mögliche Standorte für den 

Neubau seniorengerechter Wohnungen identifiziert 
werden konnten. Für Umsetzungen die Umsetzung 

von seniorengerechtem Wohnraum braucht es die Ko-

operation mit der Essener Wohnungswirtschaft. Dar-

an arbeiten.

Herr Kufen, vielen Dank für Ihre Zeit. Abschlie-

ßend möchten wir Sie gerne zu unserer Som-

merparty am Standort Essen-Burgaltendorf 

am 29.06.2024 einladen.

Vielen Dank für die Einladung!

Thomas Kufen CDU, Oberbürgermeister der Stadt Essen

© Ralf Schultheiß
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Sichere Aufbewahrung 
von Wertsachen
Speziell auch bei häuslicher Pflege
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Generell gilt die Empfehlung, Wertsachen nicht of-
fen herumliegen zu lassen, sondern sicher zu ver-
wahren, damit Einbrecher und potenzielle Langfin-
ger kein leichtes Spiel haben. Dies gilt umso mehr, 
wenn sich Fremde – zeitweise unbeobachtet – in 
der Wohnung aufhalten, wie im Falle einer ambu-
lanten Pflege durch einen Pflegedienst. Senioren 
sollten daher die Frage der sicheren Aufbewah-
rung von Wertsachen doppelt ernst nehmen.

Um fremden Zugriff und ein Entwenden zu er-
schweren, bietet es sich an, Bargeld, Gold sowie 
teuren Schmuck zu verstecken. Ein Versteck ist 
dabei umso sicherer, je weniger es im Fokus eines 
Einbrechers oder Diebes steht. Einbrecher wollen 
so wenig Zeit wie möglich am Tatort zubringen; ihr 
Beutezug folgt daher einem bestimmten Schema. 
Sie suchen vornehmlich dort, wo häufig Wertvolles 
zu finden ist – unter der Matratze, in der Wäsche-
kommode oder im Kleiderschrank.

Das Schafzimmer ist ein intimer Raum, in dem vie-
le Menschen Wertvolles lagern. Weitere Verstecke, 
die jeder Einbrecher kennen dürfte, sind Keksdo-
sen, Bücher und Buchattrappen, Blumenvasen 
und Bilderrahmen. Auch die Schmutzwäsche ist 
ein beliebtes Versteck: Ekel soll Fremde davon ab-
halten, darin herumzuwühlen – meistens vergeb-
lich. Bargeld oder Wertgegenstände an den ge-
nannten Orten zu verwahren, ist keine gute Idee, 
da jeder Einbrecher hier zuerst nachschaut.

T ipp 1
Legen Sie eine Wertgegenstandsliste an – mit 
Fotos und einer genauen Beschreibung aller 
Gegenstände (Hersteller, Registriernummer, be-

sondere Merkmale, Kaufpreis und Kaufdatum).

T ipp 2
Fertigen Sie eine Liste Ihrer Verstecke an. Be-

wahren Sie die Liste nicht zuhause auf, sondern 
bei Ihrem Testaments-Notar. So stellen Sie sicher, 
dass Sie oder Ihre Erben alles wiederfinden.

Fantasie ist gefragt – oder eine professionelle 

Lösung

Lassen Sie bei den Versteckmöglichkeiten Ihre Fan-
tasie spielen: In hohlen Vorhangstangen oder hoh-
len Stahltischbeinen lassen sich Geld und Wertsa-
chen prima unterbringen. Weitere Optionen bieten 
Hohlräume hinter Fußleisten oder Steckdosen. 
Es sind heute sogar täuschend echt aussehende 
Steckdosen-Attrappen mit Geheimfach erhältlich. 
Kein Einbrecher wird die Wohnungsausstattung 
derart komplett zerlegen, dass er darauf stoßen 
könnte.

Die „unsicheren“ Verstecke lassen sich dazu nut-
zen, eine falsche Fährte zu legen. Ein überschauba-
rer Geldbetrag, an einem der Orte deponiert, führt 
gegebenenfalls dazu, dass der Einbrecher sich mit 
dem Fund zufriedengibt und die Suche abbricht. 
Den höchsten Schutz in den eigenen vier Wänden 
bietet jedoch nach wie vor ein fest verankerter Tre-
sor. Neben Wandtresoren gibt es im Handel auch 
Bodentresore, die sich unter Teppichen oder Mö-
belstücken verbergen lassen.

Tresore gibt es zudem in Varianten, die vor Schä-
den durch Feuer und Wasser schützen. Hier las-
sen sich neben Bargeld und Wertgegenständen 
Unterlagen, Dokumente und Urkunden sicher ver-
wahren. Eine gute Alternative für Mieter, die keine 
Einbauten an dem gemieteten Objekt vornehmen 
können, ist das altbewährte Bankschließfach – oft 
kombinierbar mit einer Inhaltsversicherung.
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Interne News:

Die Pflegeagentur 24 lädt zum  

Sommerfest ein.

Liebe Kunden, Partner, Mitarbeiter und Nach-
barn, wir von der Pflegeagentur 24 laden Sie 
herzlich zu unserem diesjährigen Sommer-
fest in unserer Filiale in Burgaltendorf ein!

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam 
eine ausgelassene und fröhliche Zeit zu ver-
bringen. Das Fest beginnt am 29.06.24 um  
12 Uhr in der Burgstraße 1. Natürlich ist  
bestens für Ihr leibliches Wohl gesorgt.  
Es erwarten Sie köstliche Crepes und  
erfrischende Getränke.

     Wir sehen uns b
eim  

Sommerfest!

Wenn Sie Lust auf eine knifflige Herausfor-
derung haben, dann können Sie sich gerne 
mit unserem Schachmeister Jonas Jahrke 
messen. Er steht bereit, um sich jedem Du-
ell zu stellen!

Neben gutem Essen und spannenden 
Spielen haben Sie auch die Möglichkeit, das 
Team der Pflegeagentur 24 kennenzuler-
nen. Wir sind voller Vorfreude darauf, mit 
Ihnen ein schönes Fest zu feiern und freuen 
uns auf Ihre Teilnahme.

SommerParty
KÖSTLICHE CRÊPES | ERFRISCHENDE GETRÄNKE

wo?

VON 12 - 15 UHR

29. JUNI 2024

BURGSTR. 1 | ESSEN-BURGALTENDORF

EINLADUNG

SCHACH | GUTE LAUNE
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Wir bilden aus – unsere  

Azubis sind für Sie da.

Wir bei der Pflegeagentur 24 sehen es als eine Her-
zensangelegenheit an, junge Menschen im Bereich 
der Pflege auszubilden. Unsere Auszubildenden 
sind das Fundament unserer Zukunft und wir in-
vestieren daher viel Zeit, Energie und Engagement 
in ihre Ausbildung. Denn wir sind fest davon über-
zeugt, dass qualifizierte und gut ausgebildete Pfle-
gekräfte eine entscheidende Rolle in der Gesund-
heitsversorgung spielen.

Unsere Azubis bringen eine Vielzahl von Talenten, 
Motivation und Leidenschaft mit sich, die sie zu 
wertvollen Mitgliedern unseres Teams machen. 
Wir sind stolz darauf, dass sie den Weg in die Pflege 
gewählt haben und sind bereit, sie auf dieser span-
nenden Reise zu begleiten und zu unterstützen.

Gerne möchten wir Ihnen vier unserer Auszubil-
denden in einem kurzen Steckbrief vorstellen.

Reda Mellah

Hobbys  
Fußball, Fitness

Zitat 
Von nichts kommt 
nichts.

Leyla Jahic

Hobbys  
Reisen

Zitat 
Manches wird nur 
gut, wenn wir es gut 
sein lassen.

Hamzah Sharawi

Hobbys  
schwimmen, lesen, 
Politik

Zitat  
Das Leben ist nicht 
bloß ein Dasein, son-
dern ein Werden, ein 
Wachsen, ein Reifen.

Jolina Wenzel

Hobbys 

Musik hören,  
Konzerte, Gaming, 
lesen, Serien

Zitat 

Wenn es sich lohnt 
etwas zu tun, tue es  
mit ganzem Herzen.
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Welche Figur wurde fehlerfrei gedreht?
Das Gehirntraining zielt darauf ab, kognitive Fähigkeiten 
zu steigern. In dieser Übung ist Ihre Aufgabe, die Figur zu 
identifizieren, die ohne Fehler gedreht wurde.
Senden Sie die Lösung an folgende E-Mail-Adresse: 
quiz@pflegeagentur24-pflegedienst.de 
Einsendeschluss: 30.09.2024
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätseln.

Gehirn-Training –
und so geht’s

Quiz-Zeit

Vermerk:

Die von uns verwendete Bezeichnung 

„24 Stunden Pflege (-dienst)“ bedeutet 
nicht, dass die vermittelten Betreuungs-

kräfte 24 Stunden am Stück arbeiten. Es 

existiert für entsendete Arbeitnehmer 

Arbeitszeitregelungen, die einzuhalten 

sind. Ebenso sind die Fachkräfte für die 

Betreuungs- und nur ggf. für Pflegeleis-

tungen zuständig.

Haftungsausschluss:

Diese Informationsschrift wurde mit 

größter Sorgfalt erstellt. Eine Haftung für 
die Richtigkeit einzelner Angaben wird 

jedoch ausgeschlossen.

Bilderquellen:

Adobe Stock

Einbrecher – © Christian Delbert

Impressum

Pflegeagentur 24 ambulante  
Alten- und Krankenpflege GmbH
Burgstraße 1, 45289 Essen

Telefon: (0201) 76 40 41-0
Telefax: (0201) 76 40 41-29

info@pflegeagentur24-pflegedienst.de
www.pflegeagentur24-pflegedienst.de

Pflegeagentur24

Pflegeagentur24

Folgen Sie uns auf Social 

Media und bleiben Sie up 

to date.

Preis: 
2 Jahreskarten für die Gruga.

Wir verlosen zwei Jahreskarten für den 

Grugapark in Essen unter allen Teilneh-

mern, die die richtige Lösung erraten ha-

ben. Genießen Sie ein ganzes Jahr lang 

unbegrenzten Zugang zu diesem wunderbaren Park mitten in 

Essen. Auf einer Fläche von rund 60 Hektar lädt der Gruga-

park Essen dazu ein, die Natur hautnah zu erleben, Abenteuer 

zu entdecken, zu spielen und sportlich aktiv zu werden, zur 

Ruhe zu kommen, die Parktiere kennenzulernen und eine der 

größten Open-Air-Skulpturenausstellungen Deutschlands zu 

besuchen.

Die Teilnahme von Mitarbeitern und deren Angehörigen ist ausgeschlossen.
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